
Bienenwabe aus Papierrollen 

 

 

Für die Bienenwabe braucht ihr: 

• 5 Toilettenpapierrollen 
• feste Pappe 
• 3 Wattekugeln, Ø 5 cm 
• Chenilledraht in Schwarz 
• 6 Wackelaugen, Ø 3–5 mm 
• 2 Zahnstocher 
• Filzstifte in Rot, Schwarz 
• Bastelfarben in Gelb, 

Schwarz 

 

 

So bastelt ihr die Wabe: 

1. Malt die Toilettenpapierrollen und Wattekugeln mit einem großen Pinsel gelb an. 
Steckt die Kugeln dabei auf einen Holzspieß, so könnt ihr sie besser festhalten. 
  

2. Malt ein großes Sechseck auf ein Stück Pappe, schneidet die Form aus und malt sie 
gelb an. Malt die Zahnstocher (Bienenstachel) schwarz an. Lasst die Farbe gut 
trocknen. 
  

3. Schneidet die Rollen mit einer spitzen Schere in fünf gleichgroße Ringe. Zeichnet 
euch dafür am besten mit einem Bleistift die Schnittstellen vor. Drückt die Rolle 
zusammen, so geht das Schneiden leichter. 
  

4. Klebt nun die Einzelteile, wie auf dem Foto (oben) zu sehen, mit Holzleim so 
zusammen, dass eine Wabe entsteht. Lasst den Klebstoff gut trocknen. 
  

5. Für die Bienen schneidet ihr den schwarzen Chenilledraht in etwa 27 Zentimeter 
lange Stücke und wickelt sie jeweils um die gelben Wattekugeln; die Drahtenden 
formt ihr zu zwei Fühlern. 
  

6. Klebt dann die Wackelaugen auf und zeichnet mit Filzstiften Mund und Bäckchen auf. 
Schneidet von den Zahnstochern etwa vier Zentimeter ab und befestigt sie mit 
flüssigem Klebstoff als Stacheln in den Löchern der Wattekugeln. Fertig sind eure 
Bienen! 
  

7. Wenn ihr mögt, könnt ihr die kleinen Bienen nun an die Wabe kleben 


